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Tiervorführungen in der Arena

49. OLMA, Schweizer Messe für Land- und Milchwirtschaft

Pom /0. 6/s 20. O/cfoôtYy/nz/eZ /Vz .SV. Gzz//ez! ///'<? 79. ö/.M/l, .SW/wz>/ze/ Messe/z/r La«//- ////// M/'/c/iw/VZ-
«'/fa/z, ,svr;;f. K/e/es /sf «et/ an r/e/' ///'e.ya/zn'ge// Ö/.M/I, /V/.sV>evo////zv<? /Vn Messe/cernèere/c/i z/Laz/z/w/VZ-

«'//a/Z». .So is/ r/erSV/c/oc zzLaz/z/wia,yc///Vze/z» azz/gn/zz// z/er verane/ec/e« Messepo//V/7c </es .Sc/nve/zenst/ie«
/ «dr/mosc/i/V/ed-KerViddr/es SLF/c/e/V/ergevvozr/eri, z/a/t/V /conn/en neue /anr/w/V/scV)u/ï//c/i uusgenV7)/e/e
^e/c/oren w/Ve/niezogen, «nr/e/e ve/Z/V/Z un// u/c/uu/zs/er/ we///en. öu/n/V w/Vz/ ///e OLMzt //e/n zinsp/uc/i
we/'/er/j/n geeee/i/, e/ne V/a/Z/owi /n/V //e/n //aup/Z/ien/u eLan//w/V/se/;a//» zu se/'n, wo s/c/i /'n mög/zc/wZ
"w/assenz/ew /////unen zlnge/zo/ un// (Vuc/z/rage Z/eV/en.

«Vor zwei Jahren verliehen neue Messebauten
öer OLMA ein neues Gesicht, und dieses Jahr
geben veränderte Rahmenbedingungen der
Schweizer Messe für Land- und Milchwirtschaft
Hehr Gehalt», schreibt OLMA-Messedirektor
Dr. René Käppeli in seinem Geleitwort zur OL-

E'n Schadenereignis ohne Versicherungsschutz
könnte aber verheerende Folgen haben. Die Re-
Ouisition wird in Zukunft noch an Bedeutung ge-
binnen. Denn es muss weiterhin die Aufgabe
öer Verantwortlichen sein, die Versicherungs-
Prämien so tief wie nur möglich zu halten.

ßz/uz/esa/r/Z /V/V 7///uspo/ZZn/p///v/
.Sz/cZ/OU /V////7/'Ug/'Z//U/S/V/V)U

M A 1991. «Die OLMA hat einen Teil ihres Land-
maschinensektors aufgegeben — aber nicht zu
ihrem Schaden. Sie sah in der veränderten Situa-
tion auch die Chance, die OLMA mit folgenden
Hauptzielsetzungen à jour zu bringen:

— Die OLMA will inhaltlich die Schweizer Mes-
se für Land- und Milchwirtschaft bleiben und
die landwirtschaftlichen Warenangebote und
Informationen entsprechend vertiefen.

— Die OLMA will die traditionsreiche Verbin-
dung von Stadt und Land bleiben und ihren
Volksfestcharakter erhalten.»

Sortimentsvertiefung und Angebotsverbreiterung

Die in den Jahren 1987 und 1990 durchgeführten
Besucherbefragungen ergaben richtungweisen-
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Einige Eindrücke aus der (etztjähri-
gen OLMA

Im OLMA-Stall stellen Züchter aus dem Gastkan-
ton sowie ßraunviehzüchter aus den Berggebie-
ten der OLMA-Kantone ihre wertvollsten Zucht-
tiere aus.

Landmaschinen-Ausstellung

Biologischer Landbau. Ein Weg naturgerechter
Landwirtschaft.

LANDI - Oer Treffpunkt: Echtes Bindeglied zwi-
sehen bäuerlicher und nichtbäuerlicher Bevöl-
kerung.
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de Ansatzpunkte für die angestrebte Angebots-
Vertiefung und -Verbreiterung. Es darf mit Zu-
versieht festgestellt werden, dass — getragen
vom Verständnis der Aussteller und der von ih-
nen erkannten eigenen Entwicklungschancen —

die OLMA facettenreicher geworden ist.

Die wesentlichsten Verbesserungen betreffen
den gesamten La/nfti'/rf.rc/iq/fr.feArto/", den Ker«-
öere/'efl r/er OLA/zt, der neu in den Hallen 1, 4, 5

und 6 und auf dem Freigelände gut gegliedert
zusammengefasst ist. Der Sektor Landmaschi-
nen ist zwar kleiner geworden, umfasst aber im-
mer noch l'OOO Standfläche, ergänzt mit
Kommunal- und Arealmaschinen. Neue land-
wirtschaftlich ausgerichtete Sektoren wurden
miteinbezogen, andere vertieft und aktualisiert,
insbesondere die Sektoren Tierhaltung, Pflan-
zenbau und Bio-Landbau.
Mehr Platz zur Informationsvermittlung und zur
Darstellung ihrer Leistungen stehen den /a«r/-
w/V/sc/ia/t/Zc/ie« IT/•/>«« <-/<?« u«r/ den fl/r/g. /w-
wdi/ngjnn^m/ren zur Verfügung. Das bedeutet
mehr Sonderschauen zu aktuellen landwirt-
schaftlichen Themen. Insgesamt ist also der
Landwirtschaftssektor an der OLMA sowohl für
den Landwirt als auch für den Konsumenten
aussagekräftiger geworden.
Die zeitgemässen Erweiterungen und Neuerun-
gen zu einer OLMA mit mehr Gehalt und Über-
sieht machten viele Standumplazierungen not-
wendig. An einem neuen Standort — in der Halle
Ü — befindet sich der Sektor «Bö/me«». Auf
Hehr Ausstellungsfläche finden die Besucher
ein breiteres und vielfältigeres Angebot, ergänzt
"tit einer branchenbezogenen Sonderschau.
Neues auch in den übrigen Sektoren: Die Halle

ausschliesslich mit Degustaf/o/jen, besucher-
freundlich klar gegliederte, zusammengefasste
"nd vertiefte Angebote in den Sektoren //cum-

u«r/ Gewebe (Hallen 2, 3 und 11).

Kanton St. Gallen als Ehrengast

Eine Tradition, an der, wie OLM A-Präsident Dr.
Heinz Christen in seinem Geleitwort schreibt,
nicht gerüttelt wird, ist die Einladung eines Kan-
tons als Ehrengast. Die OLMA ist stolz, im Jubi-
läumsjahr der Eidgenossenschaft mit einem No-
vum aufwarten zu können: Zum ersten Mal in
der bald fünfzigjährigen Geschichte der Schwei-
zer Messe für Land- und Milchwirtschaft stellt
sich der Kanton St. Gallen, zweitgrösster Ge-
nossenschafter der Olma, an seinem Hauptort
den Gästen aus der Schweiz und dem benach-
harten Ausland unter dem Motto «St. Galler
Spitzen» vor. Mit Tiervorführungen, verschiede-
nen Sonderschauen, aber auch mit dem Umzug
am Tag des Ehrengastes (Samstag, 12. Oktober)
zeigt der Kanton St. Gallen einen repräsentati-
ven Querschnitt seiner modernen Landwirt-
schaft, aber auch der übrigen Wirtschaftszweige,
seiner Kultur und seines Brauchtums.

Reichhaltiges Veranstaltungsprogramm

Eine Messe will nicht nur Informationen, son-
dem auch Unterhaltung und Abwechslung bie-
ten. Auch diesbezüglich kann die OLMA mit ei-
nem vielfältigen Programm aufwarten, so unter
anderem mit dem grossen Umzug durch die
St. Galler Innenstadt zum Messeareal am 7ag
r/ey £7i/-e«ga.s/e.s (Samstag, 12. Oktober), dem
OTA/zt-flc/iw/nge/ (Sonntag, 13. Oktober, Sport-
halle Kreuzbleiche), dem OLAT4-Ä«ifl>a//-7u/--
«/er (Samstag, 19. Oktober), Regionstagen des

Kantons St. Gallen mit unterhaltenden und kul-
turellen Begleitveranstaltungen in der Messe
und in der Stadt, dem grossen Ar. Ga//er//e/-As/-
./'a/i/Twarfc/ vor den Toren der OLMA sowie den
/Ti/H«yf.sc/jq/te« au/e/em «G«/ere« flru/i/» ««</ />«

«Waag/raus» als Treffpunkt und Begegnungsort
bis in den späten Abend und als Ersatz für die

«Tonhalle», die wegen Umbaus nicht mehr zur
Verfügung steht.

OLMA-Kombibillette zu Superpreisen

Die Bahnen offerieren Kombibillette «Bahn,
Bustransfer und Messeeintritt» zu speziell preis-
günstigen Konditionen und bieten aus praktisch
allen Regionen der Schweiz attraktive Zugsver-
bindungen an.

Öffnungszeiten

Täglich von 08.30-18.00 Uhr (Halle 7 bis 19

Uhr; Festwirtschaften bis 23.30 Uhr).
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